
Landkreis Uckermark Prenzlau, den 09.03.2015 
Kreisausschuss Tel. 03984/701009 
 
 
Protokoll der 4. Sitzung des Kreisausschusses am 03.03.2015 - öffentlicher Teil 
 
Datum: 03.03.2015 
Zeit: 17:00 Uhr –18:30 Uhr  
Ort: Kreisverwaltung Uckermark in Prenzlau, Karl-Marx-Straße 1, Haus 4, Raum 301 

 
Anwesende Ausschussmitglieder:  
 
Landrat 
 
Herr Dietmar Schulze Landrat  
 
SPD/BVB-Fraktion 
 
Herr Christian Hartphiel SPD/BVB Vertretung für  

Herrn Frank Bretsch 
Herr Jürgen Hoppe SPD/BVB  
Herr Uwe Neumann SPD/BVB ab 17:05 Uhr 
Herr Wolfgang Seyfried SPD/BVB  
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Wolfgang Banditt CDU Vertretung für  

Herrn Jens Koeppen 
Herr Christian Hernjokl CDU  
Herr Reinhold Klaus CDU Vertretung für  

Herrn Henryk Wichmann 
 
Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Madlen Bismar DIE LINKE  
Herr Gerhard Rohne DIE LINKE  
 
Fraktion FDP/AfD 
 
Herr Gerd Regler FDP/AfD Vertretung für  

Herrn Dr. Alexander Genschow 
 
Fraktion Bauern-Ländlicher Raum 
 
Herr Jürgen Mittelstädt BLR  
 
Fraktion Grüne/RdUM 
 
Herr Bernd Hartwich Grüne/RdUM  
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Verwaltung 
 
Frau Karina Dörk 1. Beigeordnete  
Herr Frank Fillbrunn 2. Beigeordneter  
Herr Bernd Brandenburg 3. Beigeordneter  
Herr Jörg Brämer Büroleiter Landrat  
Herr Ralf Meier Leiter Rechnungsprüfungsamt  
Herr Michael Steffen Leiter Jobcenter  
 
Schriftführer 
 
Frau Michaela Felgener Kreistagsbüro  
 
Gäste 
 
Frau Marion Deniz Vorsitzende Verein  
                                               Kinder-Service-Stelle 

 

Herr Herbert Heinemann Lehrer OSZ Uckermark/ 
                                               Kreistagsmitglied 

 

Frau Susanne Henckel Geschäftsführerin der  
                                               Verkehrsverbund Berlin- 
                                               Brandenburg GmbH (VBB) 

 

 
Abwesende Ausschussmitglieder: 
 
SPD/BVB-Fraktion 
 
Herr Frank Bretsch SPD/BVB entschuldigt 
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Jens Koeppen CDU entschuldigt 
Herr Henryk Wichmann CDU entschuldigt 
 
Fraktion FDP/AfD 
 
Herr Dr. Alexander Genschow FDP/AfD entschuldigt 
 
 
zu  TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Frau Bismar begrüßt in Vertretung für Herrn Wichmann die Mitglieder des Kreisaus-
schusses, den Landrat Herrn Schulze, die 1. Beigeordnete Frau Dörk, den 2. Beige-
ordneten Herrn Fillbrunn, den 3. Beigeordneten Herrn  Brandenburg, die weiteren 
Mitarbeiter der Verwaltung und alle Gäste.  
  
Frau Bismar stellt fest, dass 12 von 13 Abgeordneten  des Ausschusses anwesend 
sind und der Ausschuss somit beschlussfähig ist. 
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zu  TOP 2: Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
Frau Bismar weist darauf hin, dass die Tagesordnung allen Ausschussmitgliedern 
form- und fristgerecht zugegangen ist.  
  
zu  TOP 2.1: Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung 
 
Frau Bismar teilt mit, dass der Landrat auf Empfehlung des Ausschusses für Finan-
zen und Rechnungsprüfung die Tagesordnung um die Punkte 21: Vergabe von För-
dermitteln 2015 bis 2.500 € entsprechend der Richtlinie für die Vergabe von Zuwen-
dungen zur Förderung von Kunst und Kultur im Landkreis Uckermark 
BR/237/2015/1 
und 22: Vergabe von Fördermitteln 2015 entsprechend der Richtlinie für die Vergabe 
von Zuwendungen zur Förderung von Kunst und Kultur im Landkreis Uckermark 
BV/208/2015/1 erweitern möchte. 
Sie weist darauf hin, dass die Beschlussvorlage zur Mitgliedschaft des Landkreises 
Uckermark in den Förderverein Nationalpark Unteres Odertal in einer neuen Version 
vorliegt. Hier wurde die Beitragsordnung ergänzt. 
 
Der Kreisausschuss stimmt der so geänderten Tagesordnung des öffentlichen Teils 
der Sitzung zu. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: einstimmig 
 
Die Sitzung hat somit folgende geänderte Tagesordnung im öffentlichen Teil: 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2. Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil)  
 2.1 Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung 

3. Bestätigung des Protokolls der 3. Sitzung des Kreisausschusses am 
02.12.2014-öffentlicher Teil  
061/2015 

4. Informationen  
5. Einwohnerfragestunde  
6. Anfragen  
7. Anträge  
8. Berichterstattung der Geschäftsführung des VBB über die Umsetzung der öf-

fentlichen Aufgabe  
BR/217/2015 

9. Bericht des Kreisbrandmeisters 2014  
BR/216/2015 

10. 5. Ordnung zur Änderung der Geschäftsordnung für den Kreistag Uckermark 
(5. Änderungsordnung - Geschäftsordnung)  
BV/235/2015 

11. Mitgliedschaft des Landkreises Uckermark in den Förderverein Nationalpark 
Unteres Odertal  
BV/241/2015/1 

12. Antragstellung im Rahmen des Bundesprogramms "Demokratie leben! - Aktiv 
gegen Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit" - Programmteil 
"Partnerschaften für Demokratie"  
BV/215/2015 
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13. Jahresabschluss des Landkreises Uckermark für das Haushaltsjahr 2012  
BV/212/2015 

14. Gesamtabschlussrichtlinie des Landkreises Uckermark  
BV/238/2015 

15. Änderung der Stellenpläne 2015 und 2016  
BV/211/2015/1 

16. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen im IV. Quartal 
2014  
BR/209/2015 

17. Bericht zur Vorabbekanntmachung gemäß Artikel 7 Absatz 2 Verordnung (EG) 
Nr. 1370/2007 in Verbindung mit § 8a Absatz 2 Personenbeförderungsgesetz 
(PBefG)  
BR/221/2015 

18. Zustimmung zur förmlichen Vereinbarung zur Verlängerung des Verkehrsver-
trages mit der Uckermärkischen Verkehrsgesellschaft mbH  
BV/222/2015 

19. Bioabfallkonzept des Landkreises Uckermark bis zum Jahr 2020  
BV/225/2015/1 

20. Errichtung von Rettungswachenneubauten  
BV/228/2015 

21. Vergabe von Fördermitteln 2015 bis 2.500 € entsprechend der Richtlinie für 
die Vergabe von Zuwendungen zur Förderung von Kunst und Kultur im Land-
kreis Uckermark 
BR/237/2015/1 

22. Vergabe von Fördermitteln 2015 entsprechend der Richtlinie für die Vergabe 
von Zuwendungen zur Förderung von Kunst und Kultur im Landkreis Ucker-
mark 
BV/208/2015/1 

 
Ab 17:05 Uhr nimmt Herr Neumann an der Sitzung teil.  
  
zu  TOP 3: Bestätigung des Protokolls der 3. Sitzung des Kreisausschusses am 
02.12.2014-öffentlicher Teil 
Vorlage: 061/2015 
 
Frau Bismar teilt mit, dass in der vorgegebenen Frist keine Einwendungen gegen das 
Protokoll der 3. Sitzung des Kreisausschusses am 02.12.2014 – öffentlicher Teil im 
Kreistagsbüro eingegangen sind und das Protokoll somit als bestätigt gilt. 
  
zu  TOP 4: Informationen 
 
Frau Bismar merkt an, dass keine Informationen vorliegen. 
  
zu  TOP 5: Einwohnerfragestunde 
 
Frau Bismar stellt fest, dass keine Einwohnerfragen vorliegen. 
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zu  TOP 6: Anfragen 
 
Frau Bismar merkt an, dass keine Anfragen vorliegen. 
 
zu  TOP 7: Anträge 
 
Frau Bismar teilt mit, dass keine Anträge vorliegen. 
 
zu  TOP 8: Berichterstattung der Geschäftsführung des VBB über die Umset-
zung der öffentlichen Aufgabe 
Vorlage: BR/217/2015 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt referiert die Geschäftsführerin des VBB Frau 
Henckel anhand einer Präsentation u.a. über die Arbeit des VBB in den letzten 25 
Jahren und gibt Ausblicke auf wichtige Vorhaben in den nächsten Jahren. Sie geht 
auf den aktuellen Stand des ÖPNV in der Uckermark ein und spricht u. a. die Ange-
botsverbesserung im SPNV seit 14.12.2014, die in Vorbereitung befindliche Verbes-
serung der Bahnstrecke Berlin-Uckermark-Stettin bis 2020, die Einführung eines 
Plus-Bus-Systems, die Weiterentwicklung der Verknüpfung von ÖPNV und Fahrrad 
sowie die Entwicklung des Verknüpfungspunktes Wilmersdorf an.  
 
Herrn Neumann interessiert, inwieweit die Uckermark von den Projekten des VBB 
profitieren kann. Frau Henckel weist auf eine interne Stärken- und Schwächenanaly-
se hin. Es ist deutlich geworden, dass der VBB ein Verbund über beide Länder ist, 
aber nicht Berlin-lastig ist. Die Stärke wird eher darin gesehen wie vielfältig das An-
gebot in Brandenburg ist. Angeführte Beispiele wie in der Größe den Erfordernissen 
angepasste Busse bzw. Fahrzeuge und Einrichtung von Bedarfsverkehren sind der 
richtige Kurs. Eine Priorisierung des ÖPNV in den Ballungsgebieten gibt es nicht. 
Beim Thema Plus-Bus werden nicht alle Unternehmen mitziehen können, da hier 
auch Investitionen erforderlich sind. Sie geht auch auf das komplizierte Verfahren der 
Einnahmenaufteilung ein und begründet die eingetretenen Verzögerungen. 
 
Herr Banditt möchte wissen, ob im Zusammenhang mit dem Spätzug aus Berlin nicht 
nur ein Rufbus nach Prenzlau sondern auch in den nordöstlichen Teil der Uckermark, 
z. B. nach Rosow fahren kann. Herr Brandenburg weist darauf hin, dass der Rufbus 
nach Prenzlau bereits eine Erweiterung des Angebots darstellt, eine Durchbindung 
bis nach Rosow ist nicht möglich. Er macht auch deutlich, dass der Plus-Bus mit dem 
Nahverkehrsplan durch die Kreistagsabgeordneten bereits beschlossen wurde. 
 
Herr Regler fragt hinsichtlich des Ausbaus der Strecke Berlin-Stettin den weiteren 
Umgang mit den Halten an den kleinen Bahnhöfen nach. Frau Henckel weist auf das 
vorliegende Konzept hin, wonach es diesbezüglich in den nächsten Jahren noch kei-
ne Änderungen geben soll. Zukünftig müssen jedoch Anstrengungen unternommen 
werden, dass es sich weiterhin lohnt zu halten. 
 
Der Landrat äußert, dass sich der VBB strategisch gut auf die Situation in der 
Uckermark einstellt und sieht auch eine Qualitätsverbesserung zu den Vorjahren 
(z.B. Wilmersdorf, Fahrradtransport). Skeptisch äußert er sich hinsichtlich der Regio-
nalisierungsmittel und zur Verzögerung des Ausbaus der Strecke Angermünde – 
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Stettin. Er spricht auch die Probleme der zukünftigen Finanzierung der Busverkehre 
im Landkreis an. 
Frau Henckel korrigiert ihre Aussage aus der Präsentation, dass für die Strecke Ber-
lin-Stettin 2020 nicht die Inbetriebnahme sondern der Baubeginn ist. Das Projekt ist 
jedoch im Bundesverkehrswegeplan gesichert. Sie berichtet über ihre Aktivitäten zur 
Sicherung der Regionalisierungsmittel. 
 
Herr Rohne fragt eventuell geplante Schließungen von Haltepunkten nach und möch-
te wissen, wie die neuen Konzepte und Angebote in der Uckermark breiter gestreut 
werden können. Frau Henckel führt aus, dass gegenwärtig keine Schließungen von 
Haltepunkten geplant sind. Für die Vermarktung der Angebote bestehen die klassi-
schen Möglichkeiten, aber auch über spezielle Marken wie Plus-Bus. 
 
Frau Bismar fragt den Grund für die Unterschiede bei den Semestertickets der Stu-
denten in Berlin und Brandenburg nach. Frau Henckel gibt einen Überblick zum ge-
genwärtigen Stand und zur geplanten Weiterentwicklung dieses Angebots. Dabei 
spielt auch die Aufhebung der Ungleichbehandlung eine Rolle. 
 
Frau Bismar dankt Frau Henckel für ihren Vortrag.  
 
zu  TOP 9: Bericht des Kreisbrandmeisters 2014 
Vorlage: BR/216/2015 
 
Der Kreisausschuss nimmt den vorliegenden Bericht zur Kenntnis.  
 
zu  TOP 10: 5. Ordnung zur Änderung der Geschäftsordnung für den Kreistag 
Uckermark (5. Änderungsordnung - Geschäftsordnung) 
Vorlage: BV/235/2015 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage BV/235/2015 zu und empfiehlt 
dem Kreistag, die Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 11: Mitgliedschaft des Landkreises Uckermark in den Förderverein Na-
tionalpark Unteres Odertal 
Vorlage: BV/241/2015/1 
 
Herr Hartwich informiert, dass seine Fraktion der Beschlussvorlage nicht zustimmt. 
Er wird sich deshalb bei der Abstimmung enthalten.  
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage BV/241/2015/1 zu und empfiehlt 
dem Kreistag, die Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: 10  Nein: 0  Enthaltungen: 3 
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zu  TOP 12: Antragstellung im Rahmen des Bundesprogramms "Demokratie 
leben! - Aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit" - 
Programmteil "Partnerschaften für Demokratie" 
Vorlage: BV/215/2015 
 
Herr Regler erkundigt sich, ob es für z.B. Linksextremismus, u.a. ein eigenes Pro-
gramm gibt.  
Herr Schulze erwidert, dass dies ein Bundesprogramm ist und so heißt. Daher wurde 
die Beschlussvorlage entsprechend abgefasst.  
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage BV/215/2015 zu und empfiehlt 
dem Kreistag, die Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: einstimmig 
  
zu  TOP 13: Jahresabschluss des Landkreises Uckermark für das Haushalts-
jahr 2012 
Vorlage: BV/212/2015 
 
Herr Hoppe merkt an, dass gem. §82 Abs. 4 BbgKomVerf jeweils ein gesonderter 
Beschluss  zu Punkt 1 und 2 zu fassen ist.  
 
Demnach ergehen folgende Beschlüsse:  
 
1. Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, 
den geprüften Jahresabschluss des Landkreises Uckermark für das Haushaltsjahr 
2012 zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: einstimmig 
 
2. Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu und empfiehlt dem Kreistag, 
dem Landrat des Landkreises Uckermark entsprechend § 82 (4) der Kommunalver-
fassung des Landes Brandenburg für das Haushaltsjahr 2012 die Entlastung zu ertei-
len.  
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 14: Gesamtabschlussrichtlinie des Landkreises Uckermark 
Vorlage: BV/238/2015 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage BV/238/2015 zu und empfiehlt 
dem Kreistag, die Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 15: Änderung der Stellenpläne 2015 und 2016 
Vorlage: BV/211/2015/1 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage BV/211/2015/1 zu und empfiehlt 
dem Kreistag, die Beschlussvorlage zu beschließen. 
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Abstimmungsergebnis:    Ja: einstimmig 
 
Frau Henckel verlässt um 18:23 Uhr die Sitzung. 
Herr Klaus verlässt die Beratung von 18:23 Uhr bis 18:25 Uhr. 
 
zu  TOP 16: Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen im IV. 
Quartal 2014 
Vorlage: BR/209/2015 
 
Der Kreisausschuss nimmt den vorliegenden Bericht zur Kenntnis.  
 
zu  TOP 17: Bericht zur Vorabbekanntmachung gemäß Artikel 7 Absatz 2 Ver-
ordnung (EG) Nr. 1370/2007 in Verbindung mit § 8a Absatz 2 Personenbeförde-
rungsgesetz (PBefG) 
Vorlage: BR/221/2015 
 
Der Kreisausschuss nimmt den vorliegenden Bericht zur Kenntnis.  
 
zu  TOP 18: Zustimmung zur förmlichen Vereinbarung zur Verlängerung des 
Verkehrsvertrages mit der Uckermärkischen Verkehrsgesellschaft mbH 
Vorlage: BV/222/2015 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage BV/222/2015 zu und empfiehlt 
dem Kreistag, die Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 19: Bioabfallkonzept des Landkreises Uckermark bis zum Jahr 2020 
Vorlage: BV/225/2015/1 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage BV/225/2015/1 zu und empfiehlt 
dem Kreistag, die Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 20: Errichtung von Rettungswachenneubauten 
Vorlage: BV/228/2015 
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage BV/228/2015 zu und empfiehlt 
dem Kreistag, die Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 21: Vergabe von Fördermitteln 2015 bis 2.500 € entsprechend der 
Richtlinie für die Vergabe von Zuwendungen zur Förderung von Kunst und Kul-
tur im Landkreis Uckermark 
Vorlage: BR/237/2015/1 
 
Der Kreisausschuss nimmt den vorliegenden Bericht zur Kenntnis.  
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zu  TOP 22: Vergabe von Fördermitteln 2015 entsprechend der Richtlinie für die 
Vergabe von Zuwendungen zur Förderung von Kunst und Kultur im Landkreis 
Uckermark 
Vorlage: BV/208/2015/1 
 
Herr Hoppe merkt an, dass die mögliche Befangenheit von Herrn Regler festgestellt 
werden muss.  
 
Herr Regler erklärt seine Befangenheit und nimmt nicht an der Abstimmung teil.  
 
Der Kreisausschuss stimmt der Beschlussvorlage BV/215/2015 zu und empfiehlt 
dem Kreistag, die Beschlussvorlage zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: einstimmig 
 
Herr Schulze dankt allen Abgeordneten und Ausschussmitgliedern und würdigt ihre 
Arbeit in den Ausschüssen in Vorbereitung des Kreistages.  
 
 zur Kenntnis genommen: 
 
 
gez. Madlen Bismar  gez. Dietmar Schulze 
2. Stellv. Ausschussvorsitzende Landrat 
 
 
 
gez. Michaela Felgener 
Schriftführerin  
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